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llnfere ©efeHfc3E)aft, bie namentlich auf bon ©ebiete be§ «oltêliebê frfjon
Oiel geleiftet hat, ïann ftrf) über ben neuen «unbeëgenoffen, ber namentlich
prattifeh tätig fein mill, nur hct'êt'f!h freuen itub münfehen, bah feilte Slvbeit

bun grofjem ©rfolge begleitet fein mirb.

©djenïung on î>ie 91bteilung Sjauéfotfdjung.
«ei ber ®unf|fühnntg uuferer Slufnahmearbeiten haben toir zugleich

bie beut ©pitalgut «afel gehörigen Icinblirfjen Dlnmefen bcrüctfichtigt.
©ir hoffen, fobalb e§ bie DJtittel erlauben eine «ublifatioit über biefeS

DJiatcrial herauszugeben.
Dil? töeitrag eineS ipublifation§fonb§ hat bie ©pitalbermaltuug uuferer

Dlbteilung ffr. 500.— übermiefen. ®iefc ©chenïttng fei auch an biefer Stelle

beftenS berbauft. Dr. fr. Schmab.

SSinberaeidhnungen.
©eitere ©inläufe: ffnbentar Sh'. 43: ©. fr.»St., «afel, 3 «K. : 9h\ 44:

@. fr.»«., «Bafel, 1 «1.; Dir. 45: ffrt. ©arloni, ©orengo, 200 «11,; Dir. 40:

frerr Dr. ©alter Seiler, «afel, 26 «II.; Dr. freittr. ®iibi, «ern; Dir. 48:
TvrI. Sophie Sfthnt), «afel, 27 9311.

Dlufrufe ttitb Dtuleitnngcn lömien bei ber Dlebaftion gratis bezogen
merbeu. frirjbobenmeg 44, «afel.

Q3iid)eranzeigen.
© ch m e i z e r 93t a S t e it. 12 Driginalzcichnungen bon DJtap S3 it dj e r e r. Berich,

DreH fyüjjli, o. ff. [1924], gr. 4".

®en 12 in ilitljographie miebergegebeneu Driginaljeichnungcn beS Stünft=
IcrS geht ein erläuternbeS ©ort bon Dr. ©enter 931 a it z über „bie SDlaSte

in «rauch nttb ©tauben" borauS, boä bie «ebeutung ber DJlaSïe int allgemeinen
belfanbelt ttnb bautt bie borliegenben näher befcfireibt. ®a§ Prinzip ber Diu?»

mahl biefer 12 «über ift nicht reept erfichttich; namentlich berftehett mir nicht,
mcSljnlb bon beit nllerintcreffantcften DJfaSfeit, betten be8 tlötfcheutalS, nur e i tt
®hfm§ abgebilbet ift, mährettb baS ©t. ©aller Dberlanb burd) 4 «ilber ber=

treten ift. Dlttcl) gehören neben ben «ogel ©reif (Dir. 12) bie beibett attbern
SleinbaSlcr @hïCnîeichen: Heu uitb ©ilber DJlattn. 10 ttnb 11 finb gmei ttto»

berne, für bie [finita DJlétrauj»«uchcrer & ©0. itt «afel auf bie jynftnacht 1922

hergeftetltc DllaSfen. @§ märe zu münfehett, bah fiep auch fernerhin bie Sünftler
mit beut ©ittmerfen boit 931aê£eit befaffen mürben, um bie fabe auSlänbifche
931affenmare zu berbrättgen. ©. fr.»S.

Fêtes légendaires du Jura Bernois. Réjouissances et Traditions popu¬
laires qui s'y rattachent, par Célestin Hornstein, avocatàVil-
lars-sur-Fontenais : 1 volume in-12 broché, 260 pages, l'rix 4 f. 50.

Neuveville, imprimerie W. Henry. 1924,

L'auteur, fervent admirateur de son pays natal, passe en revue dans

ce volume les fêtes populaires qui jalonnent le cours de l'année dans le Jura
bernois. 11 en indique l'origine et décrit, à propos de chacune d'entre elles,
les traditions et coutumes qui s'y rattachent. Fêtes religieuses et profanes
sont successivement traitées dans ce petit ouvrage fort complet et d'une lecture
agréable. J. R.

Unsere Gesellschaft, die namentlich auf dein Gebiete des Volkslieds schon

viel geleistet hat, kann sich über den neuen Bundesgenossen, der namentlich
praktisch tätig sein will, nur herzlich freuen und wünschen, daß seine Arbeit
von großein Erfolge begleitet sein wird,

Schenkung an die Abteilung Hausforschung.
Bei der Durchführung unserer Aufnahmearbciten haben wir zugleich

die dein Spitalgnt Basel gehörigen ländlichen Anwesen berücksichtigt.

Wir hoffen, sobald es die Mittel erlauben eine Publikation über dieses

Material herauszugeben.
Als Beitrag eines Publikationsfouds hat die Spitalverwaltnug unserer

Abteilung Fr, 500,— überwiesen. Diese Schenkung sei auch an dieser Stelle
bestens verdankt, Dr, H, Schwab.

Kinderzeichnungen.
Weitere Einkäufe i Inventar Nr, 43- E, H-K,, Basel, 3 Bll, - Nr, 44-

G, H.-V,, Basel, 1 Bl,; Nr, 45- Frl, Carloni, Sorengv, 200 Bll,; Nr, 40-

Herr Dr, Walter Keller, Basel, 20 Bll,; Dr, Heinr, Dübi, Bern; Nr, 48-

Frl, Sophie Kähny, Basel, 27 Bll,
Aufrufe und 'Anleitungen können bei der Redaktion gratis bezogen

werden Hirzbvdenweg 44, Basel,

Bücheranzeigen.
Schweizer Masken, 12 Originalzeichnungen von Max B nche re r, Zürich,

Orell Füßli, o, I, s1924s, gr, 4".

Den 12 in Lithographie wicdergegebenen Originnlzeichnungen des Künstlers

geht ein erläuterndes Wort von Dr, Werner Mauz über „die Maske
in Brauch und Glauben" voraus, das die Bedeutung der Maske im allgemeinen
behandelt und dann die vorliegenden näher beschreibt. Das Prinzip der
Auswahl dieser 12 Bilder ist nicht recht ersichtlich; namentlich verstehen wir nicht,
weshalb von den allerintcressantesten Masken, denen des Lötscheutals, nur e i u

Typus abgebildet ist, während das St, Gnller Oberland durch 4 Bilder
vertreten ist. Auch gehören neben den Vogel Greif <Nr, 12s die beiden andern
Kleinbasler Ehrenzeichen- Leu und Wilder Mann, 10 und 11 sind zwei
moderne, für die Firma Metraux-Buchcrer â Co, in Basel ans die Fastnacht 1922

hergestellte Masken, Es wäre zu wünschen, daß sich auch fernerhin die Künstler
mit dem Entwerfen von Masken befassen würden, um die sade ausländische
Massenware zu verdrängen, E. H,-K,

lêgsuà/reH à Lsrncà Rêsonissances et B ra «litions pop»-
laires gui s'z^ rattacbent, par (lêlestiu llornstei», avocat à, Vil-
Iars-snr-1«'ontenais - 1 volume in-12 broclcê, 200 pages, l'rix 4 k, 50,

^euveville, imprimerie 5V, llenrx, 1924,

D'auteur, fervent aàmirateur «le son paz's natal, passe s» revue clans

ce volume les kêtes populaires gui z'alonnent le cours cle l'anuêe clans le 4»ra
bernois, II en iucligue l'origine et clêcrit, à propos cle cbacnne cl'entre elles,
les tricclitions et coutumes gui s'^ rattacbsnt, b'êtss religieuses et prokaues
sont successivement traitées «lans ce petit ouvrage fort complet et «l'une lecture
agréable, .1, k.
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